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Anstelle der CW1GEeN Seligkeit fuhr Kardinal Aga- gedrückt „Als chinesischer Staatsbürger erkläre ich frel,
UJ1lanlan ifort die oltt den Menschen ulen ıllens daß diese Verordnungen den natürlichen Rechten der
verheißen hat wollen S1e E1 Paradles seizen, das ich Eltern und Kinder Widerspruch stehen Als chinesi-
auf die Erde un die materielle Wohlfahrt beschränkt; scher Staatsbürger behaupte ich uch daß S1e Wider-
ansielle der menschlichen Person die uUrc g spruch stehen Z Verfassung, ale allen elig onsfreiheit
Fähigkeiten geadelt 1S[ die ihr die Seele, das en garanllert Ich füge h1nzu, daß s1ie das Empfinden des
Gottes, vermittelt wollen S1e 110e Maschine seizen, die chinesischen olkes verletzen Eine Jungst ausgegebene
NuUur daran denken darf ZUr materiellen Produktion bel- Erklärung des Unterrichtsministeriums legt die Annahme
zuiragen; anstelle der sozlalen Klassen, die iur die Ent- nahe, daß die Nneue Gesetzgebende Versammlung ihrer
Wicklung der Gesellscha notwendig iınd wollen Maisitzung 171e Revision des aüugenblicklich geltenden
1Ne klassenlose Menschhaeit seizen, der die Menschen Gesetzes vorsieht.
AT darum gleich sind waeil S1e alle dem gleichen
Elend en un der gleichen tyrannischen acC unier-
stellt sind kumenische Nachrichten
Der ardına. W 165 dann darauf hin, daß alle libanesischen
Gemeinschaften den Glauben persönlichen ott ine Stellungnahme Da VO  - staatlichen Stellen und uch
CcChöpfer des Himmels un! der Erde bekennen, der alles der Evangelisch- VO  - Privatpersonen in steigendemRBeformierten Kircheund alle SC1NeEeT vailerlıchen orsehung lenkt und der ZUum Thema Maße berechtigt und unberechtigt el-
jeden nach se1inen atien Mit Befiriedigung könne ‚‚ELidesstattliche esstattliche Versicherungen verlangtErklarungen‘“‘INa  =| feststellen daß das Land Sich Namen dieses werden, die vlieliac de gleich
aubens wirtschaftlicher un: sSsOzlaler 1NS1IC. Ne  C geachte werden un die Gewissen der Betreffenden be-
auifbaue, un diese Ordnung SCl VOT em der Arbeiter- lasten, hat die Kirchenleitung der Evangelisch Refor-
klasse und den AÄArmsten der Gesellscha nützlich miıertien Kirche Nordwestdeutschland erklärt
n  ögen die leitenden Männer und die Klassen sich auft Der aa hat die besondere Form der eidesstattlichen
ihrem Weg größerer sozlaler Gerechtigkeit auf Versicherungen eschaffen, den Eid au{fi ganz wich-
die Brüderlichkeit er Einzelnen VOI ‚Ott unserem Lige Fälle beschränken Daraus olg daß auch nach
gemME1INSAMEN alier berufen können, anstelle derTr der Zielsetzung des Staates die eidesstattliche Versiche-
Konflikte zwischen den sozlalen Klassen 1Ne harmo- Tung bewußt N1C den Charakter Eides en so1l
nische UOrganisation seizen 190028  a} die gegenseiltigen und danach die besonderen Vorstellungen der I1lsien
Bedürifinisse versie un:! jeder Einzelne em über die Heiligkeit des es hier N1C. anzuwenden
Wettstreit, gegenselligem Vertrauen, gegenselt1iger S1Nd.
Hochachtung und Zuneigung handeln kann.“ Die Forderung Ne eidesstattlichen Versicherung C
Zum Schluß Sprach der ardına. den Wunsch UuS, daß dazu befugte staatliche Stellen steht unier dem
der aa der Bevölkerung un: der Arbeiterschaft der Schrift Seld untertan der Obrigkeit (Röm 13) ege
wirksam helfen möchte e1ım Unterhalt der Familien un: die Lüge ab un re die Wahrheit E1n jeglicher mı1L
bel derT Erziehung der Kinder Die CNrısilıche Sozlallehre sel1lnem Nächsten, sintemal WILr: untereinander Brüder
Ordere uch daß die wohlhabenden Schichten pfer für S1INd
das Volk bringen Eine besondere Aufgabe des libanes!i1- Die Kirchenleitung S1e für nOtL1g uch die Stel-
schen Staates Sel uch die Fürsorge für die d IIl AI IM! lung der Kirche A rage des Eides ne  = prüfen. Sie
nısche Bevölkerung Beirut WITd diese Aufgabe Angri£ff nehmen

Religiöse Die augenblicklich geltende Chines1i- Eine Statistik Der Evangelische Pressedienst el das
Unterrichtsfreiheit der Evangelischen
in China sche Gesetzgebung SC  1e meldet Landeskirchen Ergebnis VO sämtlichen Landes-

der internationale Fidesdienst nach kirchen durchgeführten statıstischen
ihrem OTrtillau jeglichen religlösen Unterricht selbst Erhebung über die gegenwarltligen Seelenzahlen mıiıt

den Privatschulen dUS; heißt dort Die Privat- Danach gehören allen VIeT Besatzungszonen 1insgesamt
chulen SIınd e ermachtigt duSs der Religion NenNn 30 059 439 Spelen den evangelischen Landeskirchen
Unterrichtsgegenstand machen; dem Klassenunter- gegenüber 969 009 Jahr 1939 Die inzwischen e1lN-
TI 1St jede religlöse Propaganda untersagt In den VO getretenen Verschiebungen S1INd auf den Zusammen-
religiösen Gesellschaften gegründeten Schulen sollen die TG den Flüchtlingseinstrom un die nahezu restlose
Schüler weder ZWUNGEN noch eingeladen werden Ausweisung der eutschen aQus den Grenzgebieten und
derartigen Kursen teilzunehmen. Irgendwelche religiöse den Oststaaten zurückzuführen An der Spitze der Lan-
Zeremonie den lJementarschulen ist N1C statthaft“”, deskirchen die 1Ne erhebliche Zunahme der Seelenzahl
Dieses (jesetz (‘:3 Wiederausgabe der Verordnung VO  > auiwelisen liegt Schleswig Holstein, das SsSCe1INEeN Bestand
1929, hat die Missionsschulen ZWUNGEN, die Religions- VO 1 490 930 VO Jahre 1939 auf 2476 6500 erhöhte Auf-
lehre gleichsam einzuschmuggeln unier dem Namen der fallend geN1NGg sSind 1UTr dıie Veränderungen bel den
Philosophie der OTa Landeskirchen der Iranzösischen Zone, die keine Oder
Auf dem Katholischen Unterrichtskongreß der Jungst Ur 11€ gEeTI1INGge ahl VO  - Flüchtlingen aufgenommen
changhai abgehalten wurde hat Erzbischof upin VO hat
Nankinq derartige Einschränkungen p  stier Den 21 Landeskirchen deren Seelenzahl Se1it 1939 e1l-
Wenn das Volk die Glaubensfreiheit hat erklärte S heblich gewachsen 1st stehen Landeskirchen EN-

muß uch frei Se1N, 1Ne eligion kennen lernen über die starke Verluste aufzuweisen en. Die Schle-
urd 711 sStudieren.“” In e1IN paar Tage spaiter VeTI- sische Kirche hat dem Gebiet wesiliıc der Neiße NU:  —_
Offentlichten T1le hat Sich noch deutlicher alS$S- noch nen Bestand VO  5 2973 000 Seelen behalten. uch
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die Pommersche Kirche verlor rund ihres frü- ihrer Verantwortung angesichts der UTE den
heren estandes Erheblich sind uch die Verluste der emelinsamen NSalz erzielten eNgereN Gemeinschalifit
Kırche VO  } Berlin Brandenburg, der die Seelenzahl ein lelie Befriedigung und LTagen wachsendem

rund Zurückging Maße AA Verwirklichung der wichtigen kirc  ıchen
Aufgabe beli Die Katechetenarbeit wird un  TSLiulzt VO

Evangelischen ıliswer un VO Okumenischen Rat
Treffen katholischer Katholische und evangelische Frauen durch die ihr niıicht NUu 1Ne finanzielle Hiılfe zuteil wird
und evangelischer
Trauen

trafen ich Februar Wies- eondern uch 1Ne€e Versorgung mıL den fehlenden Nah-
en un:' en ständige ÄT- rungsmitteln, dem füur die Durchführung der Kurse

beitsgemeinschaft gebl  e Gegenstand T Arbeits- un des Religionsunterrichts für die Kınder nOlgen
gemeinschaft soll eın tellung der christlichen Schrifttum
Frau reg und Frieden, sozlalen Fragen,
Familie un Jugenderzliehung, und die Förderung des
Verständnisses der katholischen und evangelischen hr1ı- Schreiben der irchen Die Arbeitsgemeinschaft der Kırchen
ten ur einander. Es isl e1in besonderes nliegen der und Religions- un Religionsgesellschaften TOoBß-

yemeinschaiten Berlin führte Januar ihre dritteArbeitsgemeinschaft, sıch f{Uür die reigabe der 1egs- Berlins Presse

gelangenen einzusetzen. und Rundfunk Delegiertenversammlung1 der
außer den christlichen Kirchen un anderen christl hen
Religionsgemeinschaften uch die ]Jüdische Gemeinde,
moslemische Gemeinde un das uddahistische ekretariatInterkonfessionelles Der evangelische Pressedienst meldet,

Zeltlager der Jugend daß uch diesem Jahr eın intier- vertireten Aus den Erörterungen der Versammlung
onfessionelles Zeltlager der Jugend VO  } Ende Mai bis verdient atsacnhne hervorgehoben werden, daß die
nde eptember VO der Berliner Arbeitsgemeinschaft Einrichtung religiösen Senders HIR Toß Berlin US-
der Kirchen un Religionsgesellschaften (Vgl Herder- plant wird dessen Verwaltung allein Händen des
Korrespondenz Jg eit 438) veranstaltet wird gesamten religiösen Lebens der läge Es wurde
Neben der Förderung gegenseiligen Verstehens durch festgestellt daß elin beachtlicher Schritt ZUTLC Wahrung
abendliche Aussprachen untier eitung VO  — (Cjels  iıchen der reıhel des religiösen ırkens 1st daß alle eli-
der verschiedenen Bekenntnisse Sie 1Ne praktische qglonsgemeinschaften die Mitteilung folgenden Wort-
Arbeit auf dem Lagerprogramm täglich werden fün{f- lautes Presse und undiun richt  en
einhalb S'unden Stubben gerodet die den cCarıtalıven In etzter Zeit häufen sich Veröffentlichungen, denen
Anstalten der beteiligten Kırchen zugule kommen sollen das religlöse en unsachlicher un herabwürdigen-

der Weise dargeste wird DE hierdurch weılen
reisen das religıöse Empfinden unabhäng1ıg VO dem

Evangelische In Deutschland en die Kirchen jeweiligen ekenntnis verletzt wIlird S1e siıch die ÄT-
Laienhelfer eute vielfach ihre Sonderrechte N- eitsgemeinschaft der Kirchen un Religionsgesellschaf-
gebüßt Die Bekenntnisschule hat aufgehört un der eli- ten Troß Berlin veranlaßt, Presse un undiun
gionsunterricht 1st aQusSs dem Lehrplan gestrichen worden sachgemäße, dem InNs des religiösen Lebens entispre-
Dieser Tatbestand dem der systematische Ausschluß der chende Darstellungen bıtten em die Arbeitsgemein-
christlichen Unterweilsung QuUusSs dem chulwesen MT die schait diese Bitte ausspricht erklärt S16 gle chzeıit1g, daß
Nazis vorangegangen WAäl, wird VO jielen als VEe1- S11 das ec sachlicher Kritik und die reıhnel der

Meinungsäußerung öffentlichen en unangetasie(Lheerend angesehen, Andere betrachten ihn umgekehrt
als eckruf un ıne ganz außerordentliche Ge- w1ısS5sen möchte
legenheit Das Schreiben ist unterzeichnet VO  ; Propst Grüber un!
Die Evangelische Kiırche Deutschlands 1St NUun, ähnlich Dr. Vermehren, Pfarrer der Christusgemeinschaft.
W1e die Katholische versucht dazu übergegangen,
A Katechetenarbeit Lalen heranzuzilehen und mıiıt der
Ausbildung VO  — 000 christlichen Lalenführern NNel-

der Vor den ersammelten Vertretern der
halb der nächsten We1 Te beginnen Den ate- evangelischen Kirche evangelischen Kirchen der britischen

für Flüchtlingecheten obliegt der Religionsunterricht für Kinder un: Zone gab Präses och ein soziales
Jugendliche unter der unmittelbaren uISsSiC. der Kirche Bauprogramm bekannt m1L dem die Evangelische Kirche
Ihre Durchführung 1st die Aufgabe VOI em der ell-

VO  v Westfalen praktischen Beitrag ZuU[N Linderung
gionslehrer den verschledenen Landeskirchen In der Flüchtlingsnot eisten will Der VO Präases och
jedem Kirchenbezirk wurden Schulungsstätten gegTUuN- unterzeichnete Aufruf ordert jede Kirchengemeinde auf
det Dreimonats Kursen CO eikunde Christenlehre, noch diesem Jahr e1in Kleinsthaus für 1Ne Flücht-
Kirchengeschichte, Kinderpsychologie un andere päda- lingsfamilie errichten
gogische Fragen behandelt werden Eine besondere Auf-
merksamkel wird dem christlichen Zeugnis des Ein- Die Rahmen dieser sozilalen Aktıion geplanten Häuser

sollen uster Einfachheit SEeNN, ber der Behaglichkeitzeinen Ausbau der Gemeinde zugewan FEine ADb-
Im Te 1947 Nn1C ntbehren Sie sollen ZEIGEN wWwW1e uch mit beschel-

Schlußprüfung beendet den eANrgang densten itteln e  e Bau errichtet werden kann der E1n
wurden 7500 Katecheten ausgebildet und either hat die
Arbeit noch etärkeren Antrıeb erfahren on 1st Heim i1st un: N1ıC NUI 1Ne der 1Ne nier-

11el e untier den Jugendlichen In eNgETIE Ver-
bundenheit m1L der Kirche wahrzunehmen, als unter IUN un en fur Haus uıund ausreichenden CGarten

dem früheren Svystem geregelten Religionsunter- INUuUSsSen VO  - der Kirchengemeinde bereitgestellt werden
S1e bleiben ebenso wIie das Haus Eigentum der Ge-rıchts der all gewesen ıst Die Katecheten selber en
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meinde Das Material 1St wählen daß nach den lien zusammenzulragen und gemeinschaftlicher Arbeit
Möglichkeiten Ort TuChNsteılıne, Lehm der Ziegel- der Famlilie des Vertriebenen e1mAufbau ihres Heimes
steine verwandt werden Fuür die Dachkonstruktion WEeTI- beizustehen Die Ortsansässigen, die iıhren Besitz als
den leichtbehauene undhölzerq T  ıe Kostien ien aben, werden gebeten, ÜTe Spenden / C Bau-
belaufen sich hne Selbst- der Nachbarschaftshilfe auf materlı1al Je nach ihrem Vermögen eELiwas VO  S der Last
4000 His 50  © Reichsmark, berechnet nach den Preisen der Vertriebenen auf SICH nehmen Zur ständigen
VO  . 1933 Beratung un usführung des Baues Sie Einver-
Die Kirchenleitung appelliert die tatliıge Hilfe der nehmen miıt der Klıchenleitung der geme1lınnutlzlge Verein
Gemeindeglieder, die sorgfältig berechneten Baumaterıa- eimstätte Dünne Z erfügung

Der Papst spricht den Fragen der eıt

Der aps über Grundanliegen der Seelsorge
AÄAm Marz hat der Heilige altler die Pfiarrer un Fasten- NunNng des irten Daher stellen Wir Bemühungen
prediger Eoms der alljährlich diese Zeit iıchen eln doppeltes Ziel VOI den Geistern die Wahrheiten des
Audienz eEmDIiaNgen und SıIIe folgende sprache g - aubens CINZUDIAYECN; den Herzen die heiligen Gewohn-
ichtet heiten wanrhna christlichen Lebens einzumelßeln
WT empfinden 1N€e herzliche Freude, geliebte ohne,
Pfarrer und Fastenprediger uch diesem orgen Die Unterweisung den Glaubens-
Uns versammelt sehen In der at, welcher Lage wahrheiten
eiinde sich duch Gottes Wille der Bischof VO om?
1r Verantwortung als geMEiINSAMET ırte un Laßt euch N1C lästig erscheinen, WenNnn Wir uch
Vater VO  } Millionen Gläubigen führen ıh: noch einmal die Unterweisung der christlichen re
Gedanken eute, die Kirche N1IC NUI der Ildee nach ans Herz egen Ist Nn1ıCc LTaurnger Weise bezeich-

nend daß allen Schriften, Broschüren, Berichten übersondern uch geographisch unıversal ist Tag (1r Tag
andere Lander und anderen Voölkern daß oft die nkenntnis der Glaubenswahrheiten geklagt wird?
fast den 1INAdruc hat a ll  N fernen Gegenden Es sel fern VO Uns, uch deswegen Vorwürfe machen!
Bischofsstadt heimzukehren Diesen Eindruck en Wiır Es re ich N1ıC NUur Italıen, ähnliche jagen EeI-

lebhafter, da Wir Uns der des geliebten reichen Uns aus vielen andern Ländern uch aus olchen
Klerus NsereTrt Rom befinden die sich e  X  nst mıiıt ec iıhrer Organisation auf dem Ge-
Seid gewil We Wir uch Unsere Aufmerksamkei un: bilet der religiösen Unterweisung rühmen konnten ber
achsamkeit wechselnd den verschiedensten un ent- andere Gegenstände ziehen ge  W  1  g das Interesse
{erntesten egenden der Erde zuwenden, verlieren der Jungen Generation auf sich un: schwächen, wWI1e N1ıCcC
Wır uch doch nicht aQus dem Auge Wir kennen ure wahrnehmbare Bazillen, deren elsilge, moralische und
Mühen uTe 1e Glauben, Dienst ure übernatüriiche Kraflfte Derart ist D die übertriebene,
Geduld ure Werke (vgl Apok 19} Wenn IN ausschließliche Hochschätzung der materiel-Da Wir elfr1ıg
deren geringsten Widerhall auffangen, kennen Wir uTe len Technik und Körperkultur Dinge, die zweifellos

ch ehr gut sınd un die Wir selber mehr als einmalunermüdliche Hingabe Opfergeist und die sicht-
baren egnungen die dieser auf uel Apostolat eTrab- haben deren Übertreibung jedoch der Jugend

keine eit un keine Willenskra mehr übrig aßt sichZi1e abt alle ank aIiur Jle gewl. ber Wir denken
Janz besonders uch Piarrer un Kapläne der Per1- m1 den Dingen es_Gelistes beschäftigen Dazu gehört

uch das Kino, das alles auf die Leinwand bringt espherie die Inr unier den größten Schwierigkeiten und
N1IC. selten uch ernstier Gefahr iruchtbringend außer dem, Was dazu verhelfen könnte, den Glauben bes-
daran ar  ]iel, das religöse en unter den Leu- SeT kennen Umso mehr billigen un loben Wir die
ten Pfarren begründen un 1lOördern n mullgen Bemühungen die Herstellung VO religiösen

Filmen, die zugleic VO  b echtem künstlerischem Wertarmlichen Vororten denen haufig N1C UU leder
Bequemlichkeit sondern den notwendigsten Dingen e1n sollen.

Ihr habt Vertrauensposten, un Wiır verfol- Was talien anbetrifft, en Wir kürzlich Nnserer
gen mıt väterlichem Interesse die Fortschritte, die ihr Ansprache die Männer der Kathlolischen Aktion VO
mac un sınd bereit, uch mit all Unsern Traf- dieser Unwissenheit W1e VO offenen un der
ten helfen. Flanke der Kirche gesprochen Ebenso en Wir bel
Mit ebenso gefüg1igem WI1e glühendem Eifer erwartet ıhr dem Empfang der katholischen Jugend dieser nserer
VO  } Uns nicht 1Ur die Ermutigungen un den egen des l1özese darüber gesprochen Man bebt bei dem CGedan-
Vaters, sondern uch 1Ne Wenn uch NUrTr kurze Ermah- ken, daß eln beträchtlicher eil der romischen Jugend
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